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STADT FRIEDBERG

STADT FRIEDBERG
Baureferat
Marienplatz 5
86316 Friedberg

STADT LAND FRITZ
Landschaftsarchitekten,
Stadtplaner
Bauernbräustraße 36
86316 Friedberg

Fassung vom 22.04.2021 M 1:1.000

Quelle: Bayerische Vermessungsverwaltung, o.M.

Landschaftspflegerischer Begleitplan zur
Entwicklung eines Freizeitsportgeländes
auf dem Gelände Deponie "Lueg ins Land"

Grundstücksgrenze

Höhen (zu erhaltendes Höhenniveau)

Umgriff Deponie

Umgriff Sandgrube

Wertstoffhof, asphaltiert

Lehmabdichtung

Kategorisierung nach der Bayerischen Kompensationsverordnung (BayKompV, LfU 2014)

geplante Höhen

Bemaßung

Geltungsbereich Bebauungsplan Freizeit-/Sportgelände Lueg ins Land

Nutzungsbereiche

Entwicklung der Teilflächen

Beläge
V11 Verkehrsflächen (versiegelt)

V32 Flurwege und befestigte Flächen (wassergebunden)

Fußweg, Kies/Trampelpfad

Bauliche Maßnahmen

Gebäude, Unterstände etc.

Zaun

Bogenschützen: Zielscheiben mit Schieß- und Laufrichtung

O642 Fläche aus Sand, Kies oder bindigem Substrat (Rohbodenstandort),

Geländemodellierung und Sicherung der Lehmabdichtung

Hügel, modelliert

keine Abgrabungen außer punktuelle Fundamentierungen bis max. -50 cm,

Hangneigung mindestens > 10 % zur Verhinderung von Staunässe, keine Abgrabungen

Ökologische Aufwertung

ökologische Aufwertung (ca. 1.000 m²): Entwicklung von Sandmagerrasen (G313)

G313 Sandmagerrasen (extensiv genutzt)

ökologische Aufwertung (ca. 650 m²): Erhalt und Förderung von artenreicher Staudenflur

ökologische Aufwertung (ca. 6.800 m²): Entwicklung von artenreicher Staudenflur

K131 artenreiche Staudenfluren, trocken-warmer Standorte

Artenschutzmaßnahmen

Ausschluss von Beleuchtung

Wildtierdurchlass

mit naturnaher Entwicklung (Dirtbikegelände mit Trails, Konzept nicht
ausgearbeitet)

Plan Nr. 2

Rekultivierungsplan Tektur II

Bestand
Legende

Planung

auf artenreichem Extensivgrünland

trocken-warmer Standorte (K131) auf mesophilen Gebüschen

trocken-warmer Standorte (K131) auf artenreichem Extensivgrünland (auf den Schutzwallhügeln)

Grünordnerische Maßnahmen

G4 Entwicklung von Trittrasen (mit hoher Schnittfrequenz und/oder Trittbelastung)

G212 Entwicklung von mäßig extensiv genutztem, artenreichem Grünland

B112 Entwicklung mesophile Gebüsche mit einheimischen Arten

B31 Pflanzung von Einzelbäumen, standortgerecht, einheimisch

W22 Erhalt von Vorwäldern auf urban-industriellen Standorten (z. B. brach liegende

B212 Erhalt von Feldgehölz mit einheimischen, standortgerechten Arten

B31 Erhalt von Einzelbäumen, standortgerecht, einheimisch

Abbauflächen, z. B. mit Sand-Birke, Zitterpappel oder Salweide)

Gehölzpflanzungen nur auf Hügeln >100 cm über Rekultivierungsgelände
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RekultivierungGeländemodellierung
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Roland Eichmann, 1. Bürgermeister
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